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Grußwort

Meine sehr geehrten Damen und Herren,

die Flüchtlingsströme seit 2015, die Corona-Pandemie, Krieg in Europa, der
Klimawandel, Inflation, Rezession, Energieversorgung –

Die gesamtgesellschaftlichen Problemlagen der letzten Jahre stellen gerade für die
Kreise und Kommunen eine besondere Herausforderung dar.

Dies vor dem Hintergrund, dass die durch Digitalisierung, demografischen Wandel
und gesellschaftliche Ansprüche geprägten Anforderungen an die untere staatliche
Ebene ohnehin groß sind und enormer Anstrengungen bedürfen. Immer mehr
Aufgaben ohne ausreichenden Finanzausgleich werden von Bund und Land auf die
Kommunen übertragen, immer stärker steigen die Erwartungen und Ansprüche der
Bürgerinnen und Bürger an die Verantwortlichen vor Ort.

Ungeachtet dieser schwierigen Gemengelage ist uns bewusst, dass es unsere
vorrangige Aufgabe sein muss, gerade im vom Strukturwandel gebeutelten Saarland
für gleichwertige Lebensverhältnisse zu sorgen, die Daseinsvorsorge zu stärken und
daraus den Anspruch abzuleiten, als Gemeindeverbände nachhaltige
Regionalentwicklung vor Ort betreiben zu müssen.
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Grußwort

Langfristig tragend ist für uns Menschen ein gemeinschaftliches Miteinander auf
der Grundlage nachhaltiger Regionalentwicklung. Dies zu fördern und weiter zu
entwickeln, dafür steht die Ebene der Gemeindeverbände. Dafür sind die
Gemeindeverbände demokratisch legitimiert.

Wir wollen regionale Identität stärken und die Menschen mitnehmen. Dazu ist es
notwendig, dass wir Demokratie vor Ort leben. Nur so können wir die Akzeptanz
von Demokratie erhalten. Nur so können wir die Bürgerinnen und Bürger davon
überzeugen, dass Demokratie, so wie wir sie leben, nämlich föderal und subsidiär,
funktioniert.

Es lohnt sich, dafür einzutreten. Es lohnt sich am Ende auch für die Landesebene,
dafür eine angemessene finanzielle Ausstattung bereit zu stellen. Denn wenn
Demokratie in der örtlichen Gemeinschaft unser aller Weg ist, dann lassen Sie
uns gemeinsam dafür Sorge tragen.

Udo Recktenwald

Landrat in St. Wendel

Vorsitzender des Landkreistages Saarland
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Top-Themen

Meine sehr geehrten Damen und Herren,

dieser Geschäftsbericht befasst sich mit dem Zeitraum von Herbst 2022 bis zum
Sommerende 2023. Aus heutiger Sicht – Sommer 2023 – mag man nicht mehr
glauben, wie sehr uns die Folgen der Corona-Pandemie noch bis über die
Wintermonate beschäftigt hatten. Es bleibt Aufgabe der Wissenschaft, die Fülle
an Daten aus diesen drei Jahren Corona auszuwerten und allen verantwortlichen
Ebenen fundierte Handlungsanleitungen für pandemische Verläufe zur Verfügung
zu stellen. Im Sinne eines weltpolitischen Qualitätsmanagements wäre dies
wünschenswert.

Ein weiteres wichtiges Ereignis war das Gespräch der kommunalen Ebene mit der
Landesregierung unter der Leitung der Ministerpräsidentin. Es hat Hoffnung
gemacht auf einen fairen Dialog hinsichtlich drängender Fragen der kommunalen
Ebene, insbesondere der Kommunalfinanzen. Das Gespräch fand am Nikolaustag
statt. Ob es eine schöne Bescherung war, muss sich noch erweisen.

Ich danke meinem Team in der Geschäftsstelle: Danke für die tolle
Zusammenarbeit in den vergangenen Monaten! Ich freue mich auf unsere weitere
Zusammenarbeit.

Susanne Schwarz, Geschäftsführerin
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Termine
Hauptversammlung 2022 

am 14. Oktober 2022 in Saarbrücken im Schloss

Vorstandssitzungen

am 23. September 2022 in Saarbrücken

am 25. November 2022 in Saarbrücken

am 17. Februar 2023 in Saarbrücken

am 21. April 2023 in Saarbrücken

am 16. Juni 2023 in Saarbrücken

Hauptversammlung 2023 

am 15. September 2023 in St. Wendel
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Kalenderblick

4. Quartal 2022

Menschen auf der Flucht:
Alleine bis Ende 2022 sind eine Mio. Geflüchtete bundesweit im
Ausländerzentralregister erfasst worden. Der DLT fordert zu recht, dass wir eine
gesteuerte Zuwanderung brauchen. Die Gemeinden leisten hier sehr viel
Organisationsaufwand und Betreuung. Die Landkreise kommen für die
Wohnkosten einschließlich der Nebenkosten auf. Diese globalen Ereignisse
dürfen nicht allein kommunal gelöst werden. Die Integration dieser Menschen in
unsere Gesellschaft ist dabei ebenfalls eine Investition in unsere gemeinsame
Zukunft. Der Bund hat hierzu Flüchtlingsmittel zur Verfügung gestellt. Davon
entfallen auf das Saarland rd. 49 Mio. €. Es war daher wichtig, mit dem Land über
die Weiterleitung der Flüchtlingsmittel zu verhandeln, mit Nachdruck darauf
hinzuweisen, dass sie nicht auskömmlich sind und dass wir bundes- und
europaweit dauerhaft belastbare Antworten finden müssen.
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder:
Bereits zu diesem Zeitpunkt fanden erste Gespräche hinsichtlich der
Ausgestaltung und der Weiterleitung der Bundesmittel statt und setzten sich bis
März 2023 fort, um dann von Schweigen abgelöst zu werden, bis im Juli
überraschend ein erster Entwurf einer Förderrichtlinie kam, der die Grenzen der
Selbstverwaltung deutlich verletzt.
In den Gesprächen mit der SPD-Landtagsfraktion, AK Inneres, Bauen und Sport,
war bereits auf viele Fallstricke und Untiefen hingewiesen worden.
Weitere Themen waren: Erfolgreiche Verhandlungen zur digitalen Plattform für
alle Gesundheitsämter, ÖPNV, Umsetzung der Veränderungen im PsychKHG,
u.v.m
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Kalenderblick

1. Quartal 2023

Wohngeldreform:
Es war ein gemeinsames Anliegen von Landes- und kommunaler Ebene, die
deutliche Anspruchsausweitung zügig und geräuschlos umzusetzen und dabei
auch schon die ersten Digitalisierungsschritte vorzunehmen. Dies ist in einem
gemeinsamen Kraftakt gelungen, auch Dank der engagierten fachlichen
Begleitung durch die zuständige Fachaufsicht beim Innenministerium. Dennoch
bleibt anzumerken, das diese Reform ein Beispiel für das Ausrollen von
erheblichen zusätzlichen Belastungen auf die kommunale Ebene bleiben wird.
Bundesflüchtlingsgipfel im Februar:
Wir haben alle verfügbaren Daten und Argumente für die saarländische
Verhandlungsgruppe (Staatskanzlei und Finanzministerium) zur Verfügung
gestellt. Das bundesweit erreichte Ergebnis ist trotz hohen Engagements des DLT
ernüchternd. Welt- und europapolitische Herausforderungen werden zu einfach
nach unten durchgereicht. Herausforderungen nicht adäquat zu meistern, führt zu
tieferen, in diesem Fall grundlegenden, gesellschaftspolitischen Problemen.
Zur Einführung des 9. Schuljahres an Gymnasien:
… sind die rechtlichen Grundlagen gelegt worden. Es war darauf angekommen,
den Spagat zwischen bildungspolitischem Anspruch, Selbstverständnis von
Schulen und der Finanzierung im Wege eines Belastungsausgleichs für die
kommunalen Schulträger zu meistern. Dies ist in detailreichen Verhandlungen
gelungen.
Weitere Themen: Umsetzung des Deutschlandtickets, Digitale Bildung,
Klimafragen
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Kalenderblick

2. Quartal 2023

KFA-Verhandlungen:
Auf Augenhöhe nähern sich die Ministerien von Innen und Finanzen sowie SSGT 
und LKT zu verfassungsrechtlichen und finanzwissenschaftlichen Fragen an. 
Zunächst bleibt noch offen, wie ein konkreter Gutachtenauftrag und ein 
Vergabeverfahren zur Begutachtung aussehen könnte.
Klimaschutz und -Anpassung:
Das Gesetzesvorhaben des Landes zu mehr Klimaschutz adressiert ausdrücklich 
die kommunale Ebene. Gemeindeverbänden wird die Erfüllung einer allgemeinen 
Vorbild-funktion in eigener Verantwortung empfohlen. Da Klimaschutz bisher keine 
Pflichtauf-gabe der Kommunen ist, steht die Umsetzbarkeit von 
Klimaschutzmaßnahmen immer unter dem Vorbehalt der Finanzierbarkeit.
Mehrere Vergütungs- und Honorarverhandlungen:
Beispielhaft seien hier die Verhandlungen mit den Hebammen im Rahmen der 
Frühen Hilfen genannt, die an die Notwendigkeit einer Dynamisierung und 
weiterer Veränderungen angepasst worden sind.
Pflegestützpunkte:
Eine dauerhafte Kooperation mit den Partnern aus Rheinland-Pfalz und eine 
Fachstelle beim Sozialministerium zusammen mit einem entscheidungsbefugten 
Gremium, dessen Mitglieder über den Vorstand entsendet worden sind, können 
personelle und finanztechnische Entscheidungen schneller treffen. 
Weitere Themen: Ausrollen von Tablets, Ausbau einer digitalen 
Bildungsinfrastruktur
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Kalenderblick

3. Quartal 2023

Öffentlicher Gesundheitsdienst:
Die fachliche und digitale Entwicklung der Gesundheitsämter wird mittels der
Fördermittel des ÖGD-Paktes in einem aufwendigen Antrags- und Bewilligungs-
verfahren kontinuierlich fortgesetzt. Es geht um die Förderung und den Schutz der
Gesundheit der Bevölkerung. Diesem Ziel dienen einerseits vielfältige Angebote,
wie Präventionsveranstaltungen, z. B. Schuleingangsuntersuchungen,
reisemedizinische Beratungen, aber auch überwachende Tätigkeiten im Bereich
der Hygiene und des Infektionsschutzes bei Schwimmbädern, Badegewässern,
Hitzeschutz und fachärztliche Erkenntnisse bei Planung von öffentlichen
Gebäuden und Gestaltung von öffentlichen Flächen.
Übergangsmanagement SGB XI zu SGB VIII:
Erste Überlegungen zur Gestaltung eines reibungslosen Übergangs werden
angestellt. Planungen zu unterschiedlichen Übergangsszenarien beginnen.
Weitere Schritte für den Winter werden konkret in Angriff genommen.
Arbeitsförderung für junge Menschen aus einer Hand:
Mit Nachdruck in Richtung Bundesregierung und über unsere saarländischen
Bundestagsabgeordneten haben wir eingefordert, dass ausreichende Finanzmittel
im Bundeshaushalt für die kommenden Jahre für die Arbeit der Jobcenter im SGB
II-Bereich sichergestellt sein müssen. Die geplanten Mittelkürzungen treffen die
erfolgreiche Arbeit der Jobcenter in mehrfacher Hinsicht.
Weitere Themen: Digitalisierung im Bereich Waffen, KFZ, Bauantrag, u.a..
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Beschlüsse des 
Vorstandes –
Auszüge 

Blutspenden im Saarland:
Der Vorstand des Landkreistages Saarland begrüßt die Bemühungen des
Ministeriums und unterstützt das Blutspendebündnis Saarland. (11/22)

Krankenhäuser im Saarland:
Der Vorstand des Landkreistages Saarland unterstützt die Entschließung der
Mitgliederversammlung der Saarländischen Krankenhausgesellschaft (SKG) vom
20.10.2022 zur wirtschaftlichen Sicherung der Krankenhäuser. (11/22)

Weiterentwicklung der Pflegestützpunkte:
Der Vorstand des Landkreistages Saarland stimmt der mit dem vorgelegten
Entwurf eines angepassten Saarländischen Rahmenvertrages zur Arbeit und
zur Finanzierung der Pflegestützpunkte vorgeschlagenen Grundkonstruktion
zur zukünftigen Ausgestaltung des organisatorischen Ablaufes in
Abstimmungsfragen grundsätzlich zu.
Der Vorstand stimmt einer Kooperation sowohl mit den Trägern der
Pflegestützpunkte in Rheinland-Pfalz als auch einer externen Beratung zum
Thema Internetauftritt der Pflegestützpunkte im Saarland bereits vorab zu. (11/22)

12



Beschlüsse des 
Vorstandes –
Auszüge 

Bundesmittel zur Bewältigung der Flüchtlingskrise:

Der Vorstand fordert das Land auf, seiner finanziellen Verantwortung,

insbesondere im Hinblick auf den Flüchtlingszustrom aus der Ukraine gerecht zu

werden und die bundesseitig zur Verfügung gestellten Mittel vollumfänglich an die

kommunale Ebene weiterzureichen. (02/23)

Und drei Monate später zum gleichen Thema:

Der Vorstand des Landkreistages Saarland nimmt das Verhandlungsergebnis mit

dem Land über die Verteilung der bundesseitig zur Verfügung gestellten Mittel zur

Bewältigung des Flüchtlingszustroms zustimmend zur Kenntnis. Da wesentliche

Teile der flüchtlingsbedingten Kosten auf der kommunalen Ebene nicht durch den

Bund und das Land kompensiert werden, fordert der Vorstand des Landkreistages

Saarland Bund und Land nachdrücklich auf, für eine bedarfsgerechte und

auskömmliche Finanzierung des Flüchtlingszustroms zu sorgen und für die

kommenden Jahre Planungssicherheit zu gewährleisten. Insbesondere der Bund

wird aufgefordert, das „Vier-Säulen-Modell“, das von der

Bundesarbeitsgemeinschaft der kommunalen Spitzenverbände in die Diskussion

eingebracht worden ist, insbesondere im Hinblick auf die komplette Übernahme

der flüchtlingsbedingten KdU umzusetzen.
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Beschlüsse des 
Vorstandes –
Auszüge  

ÖPNV und Deutschlandticket:

Zur Sicherstellung des Deutschlandtarifs über den 30.09.2023 hinaus, muss die

Tarifanwendung aus Sicht des Vorstandes des Landkreistages Saarland im

saarländischen ÖPNV-Gesetz geregelt werden. Der Vorstand des Landkreistages

Saarland fordert den Bund und das Land jedenfalls auf, beim Deutschlandticket

für Planungssicherheit auch im Hinblick auf die abschließende Klärung

beihilferechtlicher Fragen zu sorgen und den vollständigen finanziellen Ausgleich

der Mehrbelastungen der kommunalen Aufgabeträger zu gewährleisten. Das Land

wird ferner aufgefordert, auch im Hinblick auf die mittel- und langfristige

Finanzierung des Junge-Leute-Tickets den vollständigen finanziellen Ausgleich

der Mehrbelastungen der kommunalen Aufgabenträger zu gewährleisten. (04/23)

Hitzeschutz-Aktionsplan:

Der Vorstand sagt eine Beteiligung in jedem Gemeindeverband zu. (04/23)

Neuer Rahmenvertrag Pflege:

Der Vorstand empfiehlt seinen Mitgliedern den Beitritt zum Rahmenvertrag nach §

75 SGB XI für Leistungen der vollstationären Pflege nach § 43 SGB XI. (04/23)
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Beschlüsse des 
Vorstandes –
Auszüge 

Satzung Kindertagespflege:

Der Vorstand stimmt der neuen Mustersatzung zu. (04/23)

Frühe Hilfen:

Der Vorstand stimmt der Musterhonorarverordnung der Familienhebammen und 

der FGKiKP betreffend die Frühen Hilfen zu. (04/23)

Sprechen Sie uns an, wenn Sie nähere Informationen wünschen: 

info@lktsaar.de

www.lktsaar.de

15

mailto:info@lktsaar.de
http://www.lktsaar.de/


Presse-
mitteilungen

 

Schule und Jugendhilfe:

Landkreise und Regionalverband blicken über den Tellerrand, wenn es um 

Schulsozialarbeit geht, aber auch bei vielen anderen Themen! (10/22)

Wasserentnahmeentgelt:

Höherer Wassercent falsches Signal zur falschen Zeit! Wasserentnahmeentgelt 

zur Entlastung aussetzen (10/22)

Finanzen:

Landeshaushalt 2023 und die kommunale Betroffenheit (11/22)

Kommunale Aufgabenvielfalt:

Aktuelle Herausforderungen für die saarländischen Landkreise und den 

Regionalverband Saarbrücken (07/23)

Arbeitswelt:

Förderung junger Menschen muss in einer Hand bleiben – bei den Jobcentern! 

(07/23)

Krankenhausreform:

Offener Brief an den Gesundheitsminister (07/23)

Trauer um Landrat a.D. Michael Kreiselmeyer, 

in den Jahren 1993 bis 1996 Vorsitzender des LKT bzw. Stellvertreter.

Wir werden ihm ein ehrendes und dankbares Andenken bewahren.
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Presse-
mitteilungen

Im ersten Halbjahr 2023 haben uns eine Vielzahl von Einzelanfragen aus der

Medienwelt erreicht, die wir in Abstimmung mit unseren Mitgliedern beantwortet

haben.

Themen waren hierbei insbesondere:

Fachkräftemangel und Arbeitswelt

Trägerschaft von Kindertageseinrichtungen

Kreisumlage

Rundfunkrat und Mediengesetz

Wohngeldreform

SGB-II-Reform

49-€-Ticket, u.a.

Unsere Presseerklärungen finden Sie auf unserer Internetseite:

www.landkreistag-saarland.de

Sprechen Sie uns an, wenn Sie nähere Informationen wünschen: 

info@lktsaar.de
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Rundschreiben

Im Berichtszeitraum sind über 200 Rundschreiben gefertigt worden. Hier die 

prozentuale Verteilung der Themenschwerpunkte.

29

18

648

20

10

11

Soziales/Gesundheit Schulen/Bildung/Kita

Jugendhilfe Haushalt Finanzen

Kommunalrecht Digitalisierung

Polizeirecht/Gefahrenabwehr Baurecht /UBA/Energie

18



Hauptversammlung 

und Vorstand

Der Hauptversammlung gehören 36 Mitglieder an,

die von den Kreistagen und der Regionalversammlung 

entsandt werden.
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Hauptversammlung 

und Vorstand

Dem Vorstand gehören 21 Personen aus der 

Hauptversammlung einschließlich der kooptierten 

Mitglieder an.
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Haushaltsplan 
2024

Einnahmen und Ausgaben:

Einnahmen                                           1.305.652,57 €

Ausgaben                                              1.305.652,57 €

Personalkosten:

Die Personalkosten haben einen Anteil von 69 % am 

Gesamtfinanzierungsvolumen.

Weitere Ausgabeposten:

DLT Beitrag 70.800,00 € 

Miete für Büroräume 82.000,00 € 

Diese zusammen mit den Personalkosten haben einen Anteil von 81 % am 

Gesamtfinanzierungsvolumen.

Der Umlagesatz beträgt 121,0 Cts. je Einwohner. 
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Organigramm
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Organigramm
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Satzung -
Auszüge

Satzung des Landkreistages Saarland in der Fassung vom 14.10.2022

§ 1 Nr. 1 Der Landkreistag Saarland ist ein kommunaler Spitzenverband, dem die
Landkreise im Saarland und der Regionalverband Saarbrücken als Mitglieder
angehören. Er hat seinen Sitz in Saarbrücken.

§ 9 Abs. 1 Jedes Mitglied entsendet in die Hauptversammlung den gesetzlichen
Vertreter und fünf von der Vertretungskörperschaft zu wählende Vertreter oder
deren Stellvertreter. Die Wahl durch die Vertretungskörperschaft erfolgt aufgrund
von Wahlvorschlägen nach den Grundsätzen der Verhältniswahl.

§ 12 Abs. 1 Der Vorstand besteht aus den gesetzlichen Vertretern und aus je
einem weiteren Vertreter der Mitglieder. Letzteres sowie deren Stellvertreter
werden von der Hauptversammlung aus ihrer Mitte bestellt. Zur politischen
Ausgewogenheit hat die Hauptversammlung sechs weitere stimmberechtigte
Vorstandsmitglieder zu bestellen.

Sie finden unsere Satzung auf unserer Internetseite: 

www.landkreistag-saarland.de

Sprechen Sie uns an, wenn Sie nähere Informationen wünschen: 

info@lktsaar.de
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Arbeitsgemein-
schaften

Die Arbeitsgemeinschaften aus den Mitgliedsorganisationen gestalten die Arbeit des LKT 

wesentlich mit:

AG UBA AG Kreisbauämter

AG Kämmerer AG Rechnungsprüfungsamt

AG Recht AG Personalamtsleiter

AG Umwelt AG Waffen

AG Gesundheit AG Digitale Weiterentwicklung ÖGD

AG Innovation ÖGD AG Organisatorische Weiterentwicklung ÖGD

AG Leichte Sprache AG Datenschutz

Die Geschäftsstelle arbeitet eng mit weiteren Fachgruppen. Nach Bedarf

themenbezogen weitere Arbeitsgruppen gebildet. Ohne diese Zusammenarbeit sind viele

Positionen, Beschlüsse und Stellungnahmen des Landkreistages Saarland nicht

denkbar. Wir danken allen Leitungen und Teilnehmenden für ihr Engagement und

die sehr gute Zusammenarbeit.

25



Ausblick

Im kommenden Jahr werden intensive Besprechungen zur Ausgestaltung des

Kommunalen Finanzausgleichs folgen. Dort werden wir uns weiter aktiv einbringen.

Wir haben dem Land zugesichert, auch Zuarbeiten zur Datengrundlage für eine

finanzwissenschaftliche Aufarbeitung zu übernehmen.

Die Förderrichtlinien zur Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder decken bei

weitem keine auskömmliche Finanzierung ab. Darüber hinaus greifen sie in hohem

Maße in die kommunale Selbstverwaltung ein. Hier besteht langfristig Klärungsbedarf.

Die prekäre Lage der saarländischen Krankenhäuser wird alle Ebenen bis zu dem

angekündigten Reformzeitpunkt im Jahr 2025 und darüber hinaus befassen.

Mit dem Jahreswechsel werden die Vorbereitungen auf die Kommunal- und

Europawahlen am 9. Juni 2024 stattfinden. Danach erfolgt die Entsendung in die

Hauptversammlung. Die Hauptversammlung wird die Mitglieder für den Vorstand

bestimmen. Dieser wird sich in der zweiten Jahreshälfte neu konstituieren.

Wir werden uns hinsichtlich aller kommunalpolitischer Themen im Jahr 2024

mit Engagement und zum Wohl der Menschen sowie unserer Mitglieder

einbringen.
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